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Wir vergessen nicht! Bestimmt nicht! Niemals! Sie sollten das Versagen, die Verstöße und die 

Verbrechen der Hetzer, Handlanger und Heuchler im Namen der geplanten Corona-Pandemie 

ebenfalls niemals vergessen! Der Plan ist mit Planspielen, Strategiepapieren und Regierungs-

dokumenten, Gain-of-function-Forschung, Zitaten, Leaks und Lügen inoffiziell belegt, man muss 

nur lesen und zusammenzählen, also selbst denken können und wollen auch nicht vergessen und 

zur Tagesordnung übergehen, als wäre nichts gewesen! Natürlich könnten sie trotzdem einfach 

alles vergessen. Das sollten Sie aber nicht! Denn wir sollten nicht denselben Fehler machen wie 

schon einmal in der deutschen Geschichte.  

 

  NEWSLETTER  
 

     Unsere Meinung ï Glaubt uns nichts, recherchiert alles selber!  

    6. Ausgabe November 2022                Der-Runde-Tisch.com 

       Dieser rein private und nicht kommerzielle sowie nicht journalistische Newsletter ist ausschließlich  
       für Freunde des Runden Tisch. Es findet weder eine Werbung noch sonst eine gewerbliche Tätigkeit statt.   

 

Lug und Betrug! Wie war das noch gleich?  

Die Pandemie der Ungeimpften 
Für die Scharfmacher und Hetzer wird es allmählich ungemütlich, 

denn das Internet vergisst nicht, denn dafür sorgen schon diejenigen 

die mit Hass und Hetze zum Teil bis heute überschüttet wurden. 

 

 

              WIR HABEN BEI DER VOLKSHETZE MITGEMACHT  
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Das wohl größte Verbrechen in der jüngeren 

Menschheitsgeschichte an ungeborenen  

Menschen tritt in die finale Beweisphase ein. 

In ausnahmslos ALLEN Ländern in denen geimpft wurde, lässt sich ein dramatisch 

hoher Geburtenrückgang feststellen der eindeutig in einem kausalen direkten 

Zusammenhang mit den mRNA Impfungen steht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Auch die extreme Zahl ungewünschter Schwangerschaftsabbrüche/Fehlgeburten um bis zu 800% 

in einigen Ländern, lassen kaum mehr einen Zweifel zu an der extremen Gefährlichkeit der 

Impfstoffe. Da dies den handelnden Personen und Institutionen bekannt sein dürfte, handelt es sich 

hierbei um eine vorsätzliche Handlung mit einem offensichtlich gewollten Eingriff in die 

Evolution der Menschheit. Die vorliegenden Daten lassen hierbei keinen anderen Schluss mehr zu.     

 

 

 

 

Durch diese immer mehr bekanntwerdenden Fakten treten wir mehr oder weniger in eine Phase 

ein bei der die vorhandenen Gesetze ganz offensichtlich die Menschen nicht mehr schützen, 

sondern eher gefährden. Es besteht hierbei die Gefahr das die geltenden Rechtsnormen hierdurch 

sich selbst quasi außer Kraft setzen und an ihrer Stelle eine Art Selbstschutz Recht auf 

Unversehrtheit der Menschen in Kraft tritt.  
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ABSURDE STUDIE 

Ungeimpfte sollen allen Ernstes f¿r 

Impfschªden verantwortlich sein 
Artikel von: Thomas Oysmüller  

Eine neue Studie stellt einen wilden Verdacht auf: Die Impfschäden wie 

Schlaganfälle, Sehstörungen oder Herzinfarkte oder Blutgerinnsel könnten durch 

die Falschinformationen der ĂImpfgegnerñ verursacht sein.  

Eine Studie, unter anderem im United States National Library of Medicine veröffentlicht, 

behauptet, dass sogenannte Impfgegner durch das Verbreiten von Fehlinformation für 

zusªtzliche ĂTodesfªlle und Nebenwirkungenñ verantwortlich wªren. Noch einmal: 

Ungeimpfte, Experten und Medien, die kritisch mit der mRNA-Behandlung umgehen, lösen 

Impfschäden aus. Diese Erklärung verbreitet die US-Regierung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Stress durch Falschinformation führt zu Impfschäden 
So hªtte Ăeine kurze ¦berpr¿fung der verºffentlichten Literaturñ ergeben, Ădass psychischer 

Stress eindeutig eine Vasokonstriktion und eine Verengung der BlutgefªÇe verursachtñ, klªrt 

der australische Autor Raymond Palmer auf.  Impfschäden wären damit nicht der mRNA-

Behandlung geschuldet. Sondern:  

 

ĂWenn die Betroffenen also in Panik geraten, besorgt, gestresst sind oder Angst vor der 

Impfung haben, werden sich ihre Arterien verengen und um den Zeitpunkt der Impfung herum 

kleiner werden. Dieser biologische Mechanismus (die Verengung von Venen, Arterien und 

Gefäßen unter psychischem Stress) ist die wahrscheinlichste Ursache für Blutgerinnsel, 

Schlaganfälle, Herzinfarkte, Schwindel, Ohnmacht, Sehstörungen, Geruchs- und 

Geschmacksverluste, die kurz nach der Verabreichung des Impfstoffs aufgetreten sind.ñ 

 

VÖLLIG ABSURDE  

STUDIE ZEIGT 

WIE PERVERTIERT 

WISSENSCHAFT 

MITTLERWEILE IST  

https://tkp.at/autoren/thomas-oysmueller/
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 Die Desinformation der ĂAnti-Impf-Bewegungñ f¿hrt deshalb zu zusªtzlichen Impfschªden. 

Geleugnet werden die Impfschäden offenbar nicht mehr.  

Sie sind jetzt allerdings nicht der neuartigen Impftechnologie geschuldet, sondern durch die 

Anti-Vaxx-Bewegungñ ausgelºst. Diese ĂAnti-Impf-Bewegungñ habe Ăin der  ra von Covid-

19 und Massenimpfprogrammen weltweit einen neuen Hºhepunkt erreichtñ, schreibt der 

Autor. Das lªge daran, dass ñAnti-Impf-Gruppenñ Angst und Falschinformationen zu 

Ăangeblichen Nebenwirkungenñ machen w¿rden. Palmer, ĂBiotech-Engineerñ, versichert im 

Papier auch, dass die Impfung absolut sicher sei. Allerdings dürfte er sich selbst gar nicht so 

sicher sein. Er schreibt nämlich:   

ñCovid 19-Impfstoffe verwenden viele der gleichen Inhaltsstoffe, die bereits seit vielen 

Jahren sicher verwendet werden. Der einzige wesentliche Unterschied ist die mRNA.ñ 

Es gibt also doch einen Ăwesentlichen Unterschiedñé Dass der Autor damit offenbar nicht 

Satire betreibt, sondern diese Schlüsse tatsächlich ernst meint, verdeutlicht er noch einmal im 

nächsten Satz des Abstracts: Es seié Ăsehr wahrscheinlich, dass viele offensichtliche 

Nebenwirkungen, die kurz nach der Verabreichung eines Impfstoffs auftreten, das Ergebnis 

eines eingeschränkten oder verstopften Blutflusses aufgrund einer Verengung der Blutgefäße 

oder Arterien sind, die durch emotionalen Stress oder ein Placebo aufgrund von Angst vor 

Impfstoffen verursacht wird.ñ Gäbe es jene nicht, die Kritik an der mRNA-Technologie üben, 

gäbe es keine Impfschäden!  

Ein Richter am Amtsgericht Göppingen hat einen 

Sch¿ler zu Ă4 Tagen Jugendarrestñ verurteilt, 

wegen ĂVerstoÇes gegen das Schulgesetzñ. 

Das Besondere an diesem Fall - der Schüler war 13 Jahre alt, als er die 

Ordnungswidrigkeit begangen haben soll. 

Der aufgebrachte Vater des Jungen wandte sich daher mit folgendem Schreiben an das Jugendamt 

der Stadt Göppingen und an die Staatsanwaltschaft Stuttgart, wo er den Richter wegen 

ĂRechtsbeugungñ anzeigte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wegen fehlender Zustimmung des Vaters zu den Coronatests, wurde dem Jungen der Zutritt zum 

Schulgebªude untersagt. Hieraus resultierte eine Anzeige durch den Schulleiter (é) am 
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Gymnasium Friedrich der II. In Lorch. Hieraus wiederum eine Anzeige wegen Ordnungs-

widrigkeit gegen den Vater und den 13. jährigen Finn. Weil der Vater nicht zahlte, soll der Junge 

nun 4 Tage in Jugendarrest. Der Vater schrieb hierzu: 

ĂLiebe Jugendschutz- und Jugendarbeiter der Stadt Göppingen zu Ihrer Kenntnisnahme und zur 

Information wie hier meiner Meinung nach Recht gebeugt wird. Untenstehend mein Schreiben an 

die Staatsanwaltschaft Stuttgart. Nicht nur das Amtsgericht, auch Sie wussten über das Alter des 

Jungen Bescheid, darüber hinaus war hier vor Ort ein Mitarbeiter des Jugendamtes, der sich mit 

mir über diese Angelegenheit unterhalten hat. Auch er weiß, dass Finn 13 Jahre alt war, als ihm 

der Schulleiter Mahler am Gymnasium Friedrich II. zu Lorch den Zutritt zur Schule täglich 

verweigert hat. Der Junge wurde vom Vater täglich zur Schule gebracht und hat täglich am 

Unterricht teilnehmen WOLLEN (und von mir als Vater aus auch sollen), wurde aber ebenso 

täglich vom Mahler und seinen Erfüllungsgehilfen wieder des Hauses verwiesen.  

Ein Vorsätzlicher Verstoß gegen die Schulpflicht durch Finn selbst steht also gar nicht zur 

Debatte, dies war eine bewusste Verfälschung der Tatsachen und eine Falschanzeige durch den 

Schulleiter Mahler. Unabhängig davon, dass das Kind zum Zeitpunkt als alles geschah keine 14 

war und daher laut §12 des Ordnungswidrigkeitengesetzes gar nicht vorwerfbar handelte. 

Hiermit bringe ich zur Anzeige und zu Ihrer Kenntnis, dass Richter Buchele am Amtsgericht 

Göppingen hat am 7. November 2022 wissentlich und vorsätzlich beschlossen hat gegen einen zur 

angeblichen Tatzeit 13 Jährigen in einem Ordnungswidrigkeitenverfahren 4 Tage Jugendarrest 

anzuordnen. Das Amtsgericht wurde von mir per E-Mail mehrfach im Verlaufe der Angelegenheit 

auf diesen Sachverhalt hingewiesen. Ich halte die Handlung des Richters daher für Willkür und 

Rechtsbeugung. Aktenzeichen: 5 OWi 42/22 jug. am Amtsgericht Göppingen. Ich bitte Sie 

hiermit freundlichst der Angelegenheit nachzugehen und den Richter gegebenenfalls zur Ordnung 

zu rufen. Ich berufe mich auf: Das Ordnungswidrigkeitengesetz § 12 Verantwortlichkeit (1) 1 

Nicht vorwerfbar handelt, wer bei Begehung einer Handlung noch nicht vierzehn Jahre alt ist. 

 

 

 

 

 

 

 
Anmerkung der Redaktion: 

Sind wir jetzt wirklich schon soweit in diesem Land das ein ganz offensichtlich Übergriffiger 

Richter und vollkommen empathiloser Schulleiter in einer Art ĂCorona RegulierungsgrºÇenwahnñ 

Kinder ins Gefängnis stecken weil sie sich vollkommen zurecht weigern einen völlig sinnfreien 

PCR Test über sich ergehen zu lassen der erwiesener Maßen alles anzeigt aber keine definitive 

Covid-19 Infektiosität, denn das kann der Test überhaupt nicht. Mittlerweile wurde durch 

zahlreiche Labore nachgewiesen das die Teststäbchen dieser PCR Tests mit giftigen Stoffen 

versehen sind und daher Krebserregend sein können. Wenn also ein 13 Jahre altes Kind sich völlig 

zurecht gegen diesen staatlich verordneten Eingriff zur Wehr setzt dann zwingt ihn dieser Staat 

mit Hilfe eines mittlerweile durch und durch verdorbenen Rechtssystem zu einer Gefängnisstrafe? 

Im Ernst? Dieser Fall zeigt einmal mehr wie sehr moralisch am Ende unser System eigentlich ist.     

WANN WIRD RECHT ZU UNRECHT? 
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Strafanzeige beim Internationalen 

Strafgerichtshof wegen Verbrechen  

gegen die Menschlichkeit eingereicht 

 

Am 26.11.2022 reichte Sarah Luzia Hassel-Reusing ï Menschenrechtsverteidigerin 

i.S.d. UNResolution 53/144 ï eine internationale Strafanzeige wegen Verbrechen 

gegen die Menschlichkeit gemäß Artikel 7 Römisches Statut (RS) durch die Corona-

Schockmaßnahmen beim Internationalen Strafgerichtshof (IStGH) in Den Haag ein. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Verbrechen konnte nur deshalb ein solches globales Ausmaß annehmen, weil verschiedene 

private Organisationen und Netzwerke international zusammenwirkten, um in den letzten 

Jahrzehnten Bevölkerungen zu manipulieren und Entscheidungsträger in Schlüsselpositionen zu 

setzen oder zu beeinflussen. Zu den bisherigen kriminalistischen Phänomenbereichen wie politisch 

motivierte Kriminalität (PMK) [3], organisierte Kriminalität (OK) [4] oder Terrorismus (§ 129a 

StGB) [5] kristallisierte sich ein neuer Phänomenbereich heraus: geostratetisch organisierter 

Terrorismus GOT) . Hierzu musste die Definition für OK, betreffend ihrer Eigenschaft der 

Einflussnahme auf Politik, Medien, öffentliche Verwaltung, Justiz oder Wirtschaft um drei weitere 

Elemente Sozialverbände, Wissenschaft und Medizin erweitert werden. Die Planung der terroris-

tischen Taten folgt zudem durch geostrategische Konzepte unter Ausnutzung staatliche Strukturen. 

 

Im Rahmen eines ausgedehnten und 

systematischen Angriffs gegen Zivilbevöl-

kerungen werden Menschen getötet oder 

schwer geschädigt durch: Tötung (Art. 7 (1) lit. 

a RS), Ausrottung (lit. b), Freiheitsberaubung 

(lit. e), Folter (lit. f), erzwungene Sterilisation 

und sexuelle Gewalt (lit. g), Verfolgung 

(lit. h), apartheidähnliche Verfolgung (lit. j/h) 

und andere unmenschliche Handlungen (lit. k). 

Die 720-seitige Strafanzeige beinhaltet das 

Ergebnis privater, ehrenamtlicher Ermittlungs-

arbeiten im Zeitraum von August 2020 bis 

November 2022. Über 600 eingegangene 

Zeugenaussagen aus Deutschland, Griechen-

land, Kanada und zahlreichen weiteren Ländern 

aus fünf Kontinenten ï darunter auch aus 

Ländern, die das Römische Statut nicht 

ratifizierten ï wurden von der international 

zusammenwirkenden Ermittlungsgruppe 

ausgewertet und die objektiven Tatbestands-

merkmale belegt. Dabei ergaben sich erste 

Hinweise zum Modus operandi der jeweiligen 

Verbrechen. Primärquellen wie Verordnungen, 

Gesetze, Bücher, Studien, Nachrichtenartikel 

und Film- wie Tonaufzeichnungen wurden 

ebenfalls ausgewertet, um über mögliche 

Motivlagen eine Spur zu Tatverdächtigen zu 

erhalten. 
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Kongress der Vereinigten Staaten von Amerika 

hat offiziell Ermittlungen aufgenommen gegen 

den amerikanischen Präsidenten Jo Biden 

Das höchste US Gremium ermittelt gegen folgende Vergehen bzw. Verbrechen: 

Betrug, Geldwäsche, Steuerhinterziehung, Spionage, Menschenhandel  

Nat¿rlich berichten die Deutschen L¿gen und ĂWeglassmedienñ dar¿ber nicht, ja sie 

verschweigen das alles geradezu damit die Menschen nicht skeptisch werden und auch 

Ermittlungen gegen offenkundige Verfehlungen deutscher Politiker allen voran ĂIch kann mich an 

nichts erinnernñ  ĂBrechmittelskandal, CumEx-Geschäfte, Wirecardñ Bundeskanzler Olaf Scholz 

fordern. Also am besten so tun als wenn es diese ganzen Ermittlungen nicht gäbe über die sogar 

die Weltweit größte Nachrichten Agentur REUTERS berichtet hat.  

 

               

       Es geht um folgende Anschuldigungen gegen Biden: 

            Verschwörung zum Betrug gegen die USA  
          Online Kriminalität 

          Verstoß gegen Spionage  

          Foreign Corrupt Practices Act 
          Trafficking Victims Protection Act (Menschenhandel) 

          Steuerhinterziehung 

          Geldwäsche  
          Verschwörung zur Geldwäsche 

          Potentielle Verstöße gegen die US Verfassung 

          Prüfung persönlicher Bestechlichkeit von Biden   

 

 

Es gehe um nichts geringeres als die nationale Sicherheit der Vereinigten Staaten von Amerika so 

der Kongresssprecher. Es gäbe wohl offensichtlich schon sehr lange Hinweise die aber bisher 

offensichtlich ignoriert wurden. In diesem Zusammenhang wird auch immer deutlicher, dass es 

eine klare Manipulation der US Wähler gegeben hat den viele der Hinweise und Beweise sollen 

bereits lange vor der US Wahl dem FBI bekannt gewesen sein. Das FBI selber hat noch vor der 

Wahl behauptet, dass der Laptop von Hunter Biden der Sohn von Jo Biden mit vielen prekären 

Infos und wohl auch jede Menge Krimineller Beweise angeblich Russische Propaganda sein sollte. 

Man behauptete sogar, dass es diesen Laptop gar nicht gab. Facebook und Twitter wurden sogar 

angewiesen alle Posts diesbezüglich zu löschen. Tatsächlich aber befand sich der Laptop zu 

diesem Zeitpunkt bereits im Besitz des FBI.   
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Urteil Bundesverwaltungsgericht vom 

22.11.2022 Ausgangssperren sind 

unverhältnismäßig gewesen 
 

Das Bundesverwaltungsgericht in Leipzig hat erstmals über die Rechtmäßigkeit 

früherer Corona-Schutzverordnungen aus der Anfangszeit der Pandemie 

entschieden. Die obersten deutschen Verwaltungsrichter stuften am Dienstag die 

sächsischen Kontaktbeschränkungen mit der Schließung von Gastronomiebetrieben 

und Sportstätten aus dem April 2020 (Az.: 3 CN 1.21) als rechtmäßig ein. Die 

damals in Bayern geltende strenge Ausgangssperre sei jedoch zu weitgehend und 

damit nicht verhältnismäßig gewesen, so der 3. Senat (Az.: 3 CN 2.21). Die 

Bundesrichter bestätigten damit vorhergehende Urteile des sächsischen 

Oberverwaltungsgerichts und des bayerischen Verwaltungsgerichtshofs. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Bundesverwaltungsgericht in Leipzig hat erstmals über die Rechtmäßigkeit früherer Corona-

Schutzverordnungen aus der Anfangszeit der Pandemie entschieden. Die obersten deutschen 

Verwaltungsrichter stuften am Dienstag die sächsischen Kontaktbeschränkungen mit der 

Schließung von Gastronomiebetrieben und Sportstätten aus dem April 2020 (Az.: 3 CN 1.21) als 

rechtmäßig ein. Die damals in Bayern geltende strenge Ausgangssperre sei jedoch zu weitgehend 

und damit nicht verhältnismäßig gewesen, so der 3. Senat (Az.: 3 CN 2.21). Die Bundesrichter 

bestätigten damit vorhergehende Urteile des sächsischen Oberverwaltungsgerichts und des 

bayerischen Verwaltungsgerichtshofs. Der 3. Senat setzte sich auch mit der umstrittenen Frage 

auseinander, ob das Infektionsschutzgesetz in der damals geltenden Fassung eine ausreichende 

Grundlage für derart drastische Grundrechtseingriffe war. Die Bundesrichter bejahten dies. 

Kommentar der Redaktion: 

Aus meiner Sicht ist das eine neue Taktik der deutschen Gerichte die natürlich wissen das sie in 

weiten Teilen seit März 2020 eben KEIN unabhängiges Recht neutral und nach objektiven 

Kriterien gesprochen haben. Auch in den Gerichten und in Teilen verstaubtem obrigkeitshörigen 

Gehirnen zahlreicher Richter wächst jetzt so allmählich die Erkenntnis das man hier und da im 

Interesse des eigenen Selbstschutzes zurückrudern muss da längst auch durch die deutsche Presse  

https://www.stern.de/gesundheit/corona/

